
Tarak®  

Dem Unkraut 
keine Chance geben

D a s  B e s t e  d e r  We l t  f ü r  d i e  S c h w e i z e r  L a n d w i r t s c h a f t



• Top-Formulierung und einfache Handhabung
• Beste Wirkung gegen keimendes Raygras und Kamille
• Keine Sorteneinschränkung bei den swiss granum Sorten

Vorteile:

Tarak enthält: Diflufenican 40 g/l und Chlortoluron 600 g/l. 
Gefahrenhinweis auf der Packung beachten. Gebinde: 5, 10 und 15 Liter Kanne.
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Unkrautregulierung im Getreide (Herbstanwendung)

   Saat 1-Blatt 3-Blatt
Beginn
Bestockung

Unkrautregulierung

Vorsaatbehandlung
Direkt- oder Mulchsaaten

Roundup Power Max

1,5–7,5 l/ha

Einsatz bei pfluglosen Saaten vor der Bodenbearbeitung/Saat.
Im Rahmen der Ressourceneffizienzbeiträge max. 3,1 l/ha

Vorauflaufbehandlung
(mit Saatkombination möglich)

Tarak 2,5 l/ha

Nachauflaufbehandlung
In allen Getreidearten
(ohne Hafer)

Tarak 2,5 l/ha

ÖLN: Behandlungen erlaubt, im Vorauflauf für Saaten bis 10. Oktober und im Nachauflauf bis Ende Oktober.
Saattiefe 2–3 cm; Saatgut muss vollständig zugedeckt sein, Überlappungen vermeiden.
Vor Kälteeinbrüchen oder Dauerfrost nicht mehr behandeln.

Getreidehalmfliege Tak 50 EG 0,15 kg/ha + Sticker 0,15 l/ha

Schneckenkontrolle
Beim Auflaufen des Getreides Metarex INOV 5  kg/ha

Pflanzen- und Bodenaktivator
Triagol 2,5  l/ha

Stimuliert die Pflanze über das Blatt und den Boden. Angereichert mit Mikronährstoffen für eine optimale Jugendentwicklung.
Idealer Mischpartner zur Unkrautkontrolle oder Nährstoff-Nachbehandlungen (z.B. Mangan). Triagol als letztes Produkt in den Tank einfüllen.

Tarak hat die W-Nummer und ist ein sicheres Pflanzenschutzmittel. 


